
Danke für Ihre Hilfe, danke für Ihre Unterstüt-
zung, die Sie uns laufend angedeihen lassen. Sei 
es bei der Haussammlung oder durch die Teil-
nahme an unseren Veranstaltungen. Die ersten 
zehn Monate des Jahres 2013 haben die Feuer-
wehren im Land, im Bezirk und in der Gemeinde 
gefordert. War es beim Juni-Hochwasser, beim 
Waldbrand in Bad Fischau-Brunn oder bei den 
zahlreichen Hilfeleistungen in der Gemeinde. In 
dieser Florianipost finden sie die Berichte über 
die vielen Aktivitäten und Herausforderungen. 
Ihre Spende wollen wir zum Ankauf von Perso-
nenrufempfängern und von Einsatzgeräten ver-
wenden. Besten Dank dafür von den Männern 
der Feuerwehr Markt Piesting.

Auch „Piepserl“ oder Pager genannt, sind zu ei-
nem unverzichtbaren Alarmierungsmittel gewor-
den. Im Jahre 1995 wurden erstmals 15 Stück 
angeschafft, einige davon sind noch immer in 
Verwendung, doch ist eine Reparatur nach fast 
20 Jahren unwirtschaftlich. Inzwischen gibt es 
kostengünstige, digitale Rufempfänger, welche 
nicht nur in unmittelbarer Nähe des Ortes, son-
dern auch landesweit funktionieren. Die Alar-
mierung erfolgt über ein akustisches Signal und 

FLORIANI 
POST 36-13

Liebe Bevölkerung von Markt Piesting!
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Vibration, eine schriftliche Nachricht auf den Ge-
räten beschreibt die Einsatzart und den Einsatz-
ort. 

Am Samstag, dem 25. Mai fand der 2. „Floriani-
ball“ der Feuerwehr Markt Piesting im Restau-
rant „Schmankerl“ statt. Nach tagelanger Vorbe-
reitung, erstrahlte die Terrasse festlich dekoriert. 
Leider spielte das Wetter nicht mit, sodass die 
Gäste nach dem Sektempfang bald in die be-
heizte Halle strömten. Zur Musik der „Grenz-
gänger“ unterhielten sich die Besucher bis in 
die Morgenstunden. Die Damen von „Move In-
vasion“ zeigten zur Mitternacht ihr tänzerisches 
Können. Beim Schätzspiel galt es das Gesamt-
gewicht der Feuerwehrfahrzeuge zu erraten. Eli-
sabeth Hauer gab den besten Tip ab und wurde 
dafür mit 2 Karten fürs „Simpl“ und einem Bier-
korb belohnt. In der Bar ging es natürlich hoch 
her und dem Vernehmen nach war so mancher 
Gast noch sonntagmittags unterwegs.

Am Dienstag, dem 4.6.2013 um 22:40 kam vom 
NÖ-Landesführungsstab die dringende Anfor-
derung der Großpumpe SPA 900 in den Raum 
Persenbeug, Bezirk Melk. Sofort wurde eine Be-
dienungsmannschaft telefonisch alarmiert und 
bereits um 23:55 setzte sich der „SPA Zug“ mit 
Unimog Markt Piesting, MTF Dreistetten, VF 
Bad Fischau sowie 13 Mann zum Einsatzort in 
Bewegung. In Persenbeug musste eine defekte 
SPA 900 ersetzt werden. Ab 3 Uhr früh war die 
Pumpe im Einsatz.
Am Mittwoch, den 05.06. wurde die Bedien-
mannschaft der SPA 900 gegen 19:00 Uhr von 3 
Mann der Feuerwehr Markt Piesting und 2 Mann 
der Feuerwehr Wöllersdorf abgelöst. Nach ins-
gesamt 64 Stunden Einsatz und über 15 Mio. 
Litern abgepumpten Wassers konnte die 3. Ab-
lösemannschaft am Freitag die Heimreise an-
treten und die SPA 900 wieder in Bad Fischau 
stationieren.
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Am Mittwoch, dem 5.6. verabschiedete der Be-
zirkskommandant um 05:00 Uhr den 3. Zug der 
21. Bereitschaft am Sammelplatz Wöllersdorf. 
56 Mann mit 8 Fahrzeugen, 20 Unterwasser-
pumpen, 7 Stromerzeugern 14 kVA und einem 
mobilen 40 kVA Generator brachen in den Ein-
satzraum Schönbühel, Bezirk Melk auf. Hier war 
die Feuerwehr Markt Piesting mit Kommandan-
tefahrzeug und 2 Mann im Einsatz.
Ebenso machte sich am Mittwoch gegen 17:00 
Uhr eine Mannschaft auf den Weg nach Bad 
Deutsch-Altenburg, um mit der SPA200 Wasser 
aus den Kellern zu pumpen. 
Am Montag, dem 10.Juni 2013 forderte der Be-
zirksführungsstab Bruck/Leitha die Großpumpe 
(SPA 900) zur Hilfeleistung an. 
Gesamteinsatzdauer:
Persenbeug: 242 Stunden
Schönbühel: 58 Stunden
Bad Deutsch-Altenburg: 119 Stunden
Hainburg: 59 Stunden
Insgesamt 478 Einsatzstunden von 04.06. - 
11.06.2013

Bis Ende Oktober wurden wir zu 112 Einsätzen 
gerufen, davon 14 Brandeinsätze, 3 Brandsi-
cherheitswachen sowie 95 Technische Einsätze. 
669 eingesetzte Mitglieder leisteten dabei 1569 
Arbeitsstunden.
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Am Sonntag, dem 06.10.2013 gegen 02:00 Uhr 
entdeckte ein Landwirt aus Dreistetten, dass 
der gegenüber liegende Stadel seines landwirt-
schaftlichen Anwesens brannte. Die Gattin weck-
te die zwei Kinder, 6 und 3 Jahre alt, und verließ 
das Wohngebäude.
Laut Alarmplan „Alarmstufe B3“ wurden die 
Feuerwehren Dreistetten, Markt Piesting, Wöl-
lersdorf, Bad Fischau und Muthmannsdorf zum 
Brandeinsatz alarmiert. Bei der Ankunft der ers-
ten Einsatzkräfte stand der Stadel bereits in Voll-
brand und das Feuer breitete sich sehr rasch 
aus.
Die Brandbekämpfung erfolgte durch einen 
umfassenden Löschangriff und teilweise unter 
schwerem Atemschutz. Durch den Brand am 
landwirtschaftlichen Anwesen wurden der Sta-

del, ein Nebengebäude und das Stallgebäude 
teilweise völlig vernichtet. Das Feuer griff auch 
auf ein benachbartes Wohngebäude über, das 
nur leicht beschädigt wurde. Der vermutliche 
Brandentstehungsbereich war der Stadel, wo 
sich der Traktor sowie sämtliche Gerätschaften 
des Bauernhofes befanden.
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Der Dachboden war voll mit Heu. Fast alle Tiere 
des Bauernhofes befanden sich auf der Weide, 
4 Gänse konnten aus dem Nebengebäude ge-
rettet werden. Weder beim landwirtschaftlichen 
Anwesen noch im Nachbarhaus wurde jemand 
verletzt. 
Im Einsatz: 
Feuerwehr Markt Piesting mit 5 Fahrzeugen und 
17 Mann.
8 weitere Feuerwehren: Dreistetten, Wöllersdorf, 
Bad Fischau, Muthmannsdorf, Steinabrückl, 
Brunn a.d. Schneebergbahn, Wopfing und Wie-
ner Neustadt.

Am Donnerstag, dem 08.08.2013 entstand am 
frühen Nachmittag im „Föhrenwald“ im Gemein-
degebiet von Bad Fischau-Brunn ein Waldbrand, 
welcher die Feuerwehren aus 3 Bezirken tage-
lang in Atem halten sollte.
Als gegen 14:30 Uhr die ersten Feuerwehren 
alarmiert wurden, stand bereits ein gewaltiger 
Rauchpilz in dem Gebiet. Die Feuerwehr Markt 
Piesting rückte gegen 14:50 Uhr aus, um die 
Löscharbeiten im Bereich der Schottergrube in 
der KG Brunn aufzunehmen. Beim Eintreffen 
kam den Einsatzkräften eine Flammenwand ent-
gegen, denn die Föhren standen in diesem Be-
reich im Vollbrand. 

Nur mit Hilfe zahlreicher Feuerwehren aus den 
Bezirken Wiener Neustadt, Neunkirchen und 
Baden mit rund 700 Mann und dem Flugdienst 
mit 3 Flächenflugzeugen und 3 Hubschraubern 
des Bundesheeres und Innenministeriums, 
konnte der Brand erfolgreich bekämpft werden. 
Schlussendlich waren rund 54 ha Wald und Flu-
ren betroffen. 
Die Feuerwehr Markt Piesting war am 
Donnerstag, dem 08.08. mit 4 Fahrzeugen und 
19 Mann, sowie am
Freitag, dem 09.08. mit 5 Fahrzeugen und 13 
Mann im Einsatz.
Gesamteinsatzstunden der FF Markt Piesting: 
302 Std.
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Bocksbachgasse 122.         Druck im Eigenverfahren.



Am Samstag, dem 21.09.2013 lud der langjäh-
rige Kassier, Verwalter Manfred Wöhrer, neben 
seiner Familie und seinen Freunden auch zahl-
reiche Feuerwehrkameraden zur Feier seines 
50. Geburtstages. Vom Feuerwehrkommando 
erhielt er die obligatorische Floriani-Statue. 

Am Freitag, dem 6. September führte die Feuer-
wehr Markt Piesting eine Gesamtübung auf dem 
Gelände der ehemaligen Brauerei durch. Der 
Einsatzleiter der alarmierten Feuerwehr Markt 
Piesting, welche mit RLF1 2000, RLF2 2000, 

MTF, VF-K u. KDTF sowie 26 Mann ausrückte, 
teilte die Schwerpunkte in Menschenrettung u. 
Brandbekämpfung im Objekt sowie Menschen-
rettung mittels Kran und Schleifkorbtrage aus 
dem Schacht ein. Schon nach kurzer Zeit stellte 
sich der Einsatzerfolg ein und die Feuerwehrmit-
glieder konnten ihre Aufgaben zufriedenstellend 
erfüllen. 
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Am Samstag, dem 6. September 2014 findet der 
31. Florianimarsch des NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes statt. Diese Wallfahrt der Feuerwehren 
startet beim Feuerwehrhaus in Markt Piesting 
und führt über das „Rote Kreuz“ nach Dreistetten 
wo am „Hochanger“ eine Feldmesse stattfindet. 
Selbstverständlich sind auch die Gemeindebür-
ger zur Teilnahme eingeladen.

Am Samstag, dem 8.Juni 2013 fand der dies-
jährige Feuerwehrjugendleistungsbewerb des 
Bezirkes Wr. Neustadt in Felixdorf statt. Unsere 
Feuerwehr war mit 4 Mann im Einzelbewerb am 
Start und alle 4 absolvierten die Hindernisbahn 
höchst erfolgreich. So wurde unser Timon Hauer 
Gesamt dritter aller Teilnehmer. 

Vom 4.-7. Juli fanden in Klein Wolkersdorf/Lan-
zenkirchen das 41. Landestreffen der NÖ-Feu-
erwehrjugend und die Jugendleistungsbewerbe 
statt. 6 Mann der Jugendgruppe und 3 Betreuer 
nahmen an der perfekt organisierten Veranstal-
tung teil und waren vom gebotenen Programm 
schwer begeistert. 

Am 19.10.2013 absolvierten die 7 Jungfeuer-
wehrmitglieder der Feuerwehr Markt Piesting 
das Fertigkeitsabzeichen Melder in Brunn an der 
Schneebergbahn. Ziel dieses Fertigkeitsabzei-
chens war es, die Handhabung eines Funkgerä-
tes zu erlernen.
Anhand von 4 Stationen mussten die Teilnehmer 
beweisen, dass sie den Umgang mit den Gerä-
ten perfekt beherrschen. 
Seitens der Feuerwehr Markt Piesting erhielten 
das Fertigkeitsabzeichen Melder Spiel: Timon 
Hauer und Luca Kernbeis und das Fertigkeits-
abzeichen Melder: Lukas Beck, Mihael Blazevic, 
Philipp Dorfmeister, Max Dultinger und Simon 
Rotheneder.
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An den 63. Landesfeuerwehrleistungsbewerben 
in Leopoldsdorf bei Litschau nahm die Feuerwehr 
Markt Piesting mit 3 Gruppen teil. Die Gruppe 1 
trat sowohl in der Disziplin Bronze als auch in 
Silber an, die Gruppen 2 und 3 in Bronze mit Al-
terspunkten. 
Das wochenlange Training machte sich bezahlt, 
so konnten Harald Schrack und Daniel Schönau-
er (beide FF Wöllersdorf) sowie Marko Filipovic 
das begehrte „Silberne Leistungsabzeichen“ er-
werben. Gratulation! 

Nachdem bereits im Frühjahr 4 Mann das Ausbil-
dungsabzeichen Atemschutz erworben haben, 
stellten sich am 5. September 2 weitere Trupps 
dieser neuen Ausbildungsprüfung.
Seit 4 Wochen wurde intensiv geübt und diese 
Übungen machten sich bezahlt. Unter den ge-
strengen Augen des Prüferteams konnten Martin 
Schaffrian, David Daferner, Simon Postl, Markus 
Eisner, Harald Stix, Marco Riebenbauer und 
Franz Wöhrer alle Aufgaben positiv erfüllen und 
im Anschluss von HBI Markus Schüttner die Ab-
zeichen in Empfang nehmen.

24. Dezember 2013 – „Wir öffnen unsere Türen“
3. Mai 2014 – Florianifeier und Blutspende-
aktion
17. Mai 2014 - „3. Florianiball“
11. bis 13. Juli 2014 - Fest im Feuerwehrhaus
6. September 2014 – Florianimarsch der NÖ 
Feuerwehren
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